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EVANGELISCHE-REFORMIERTE KIRCH-
GEMEINDE GRENCHEN-BETTLACH

REDAKTION GEMEINDESEITEN:
Verwaltung, 032 654 10 22, verwaltung@greberef.ch

glasfenster von Max Brunner (1910–2007) 
«taube» in der Zwinglikirche und
«Brot des lebens» in der Markuskirche

Les Bricoleurs
Stehen bei Ihnen zu Hause kleine Arbeiten an, welche Sie
nicht mehr selber ausführen können?

Wir helfen!

Zögern Sie nicht, anzurufen, wenn
Ihnen wegen Ihres Alters, die eine
oder andere Verrichtung nicht mehr
möglich ist.

Wir sind eine Gruppe von freiwilligen
Helferinnen und Helfer im Dienste
der Kirchgemeinde.

Möchten Sie gerne als Helferin oder
Helfer mitwirken? Rufen Sie uns an.

Tel. 076 831 04 38
(Montag – Freitag)

Was hat Kirche mit einem roten Sofa, einem Glas Wein und 
persönlichen Lebensgeschichten zu tun? Mehr, als es auf den 
ersten Blick erkennbar ist. Kirche ist nicht primär ein Ort ferti-
ger Antworten, sondern ein Raum der Begegnung. Sie lebt 
davon, dass Menschen mit ihren Lebenswegen, Brüchen, 
Hoffnungen und Fragen wahrgenommen werden. In diesem 
Verständnis ist Kirche kein Schauplatz, sondern eine Gastge-
berin: Sie schafft Raum, hält Zeit offen und nimmt das Gegen-
über ernst. Sie hört zu.
Auch die Bibel ist kein Lehrbuch abstrakter Wahrheiten, son-
dern ein Buch voller Lebensgeschichten. Sie erzählt von Um-
wegen und Brüchen, von Neuanfängen und Hoffnung trotz al-
lem. Kein Leben ist darin glatt, kein Weg geradlinig. Menschen 
scheitern, irren, zweifeln, stehen wieder auf – und genau diese 
Erfahrungen werden nicht ausgeblendet, sondern erzählt und 
bewahrt. Gott begegnet Menschen nicht jenseits ihres Lebens, 
sondern mitten darin.

Zuhören ist deshalb eine zutiefst christliche Haltung. Jesus 
geht an den Menschen nicht vorbei. Er bleibt stehen, unter-
bricht seinen Weg, setzt sich zu ihnen und fragt nach ihrem 
Leben. „Was willst du, dass ich dir tun soll?“ fragt er den Blin-
den am Wegesrand (Mk 10,51). Nicht die richtige Antwort 
steht zuerst, nicht die schnelle Deutung, sondern das Gegen-
über. Diese Aufmerksamkeit eröffnet einen Raum, in dem 
Menschen sich zeigen dürfen – mit dem, was sie bewegt, trägt 
oder auch belastet. 

Aus diesem Verständnis heraus entsteht die Gesprächsreihe 
„Geschichten auf dem roten Sofa“ in der  Zwinglikirche 
Grenchen. Sie ist eine Einladung, Kirche als Ort des Zuhörens 
konkret zu erleben. Von Februar bis Mai 2026 lädt die Kirche 
einmal im Monat, jeweils am letzten Freitag, zu einem offenen 
Gesprächsabend ein. Jeweils zwei Gäste aus Grenchen und 
der Region nehmen auf dem roten Sofa Platz und erzählen 
aus ihrem Leben – ehrlich, unaufgeregt und ohne Inszenie-
rung. 

Das rote Sofa steht dabei sinnbildlich für Nähe und Vertrauen. 
Es ist kein Podium, kein Rednerpult, kein Ort der Selbstdar-
stellung. Es lädt ein, Platz zu nehmen, innezuhalten und zu er-
zählen. Zuhören wird wichtiger als Bewerten, Verstehen wich-
tiger als Einordnen. So entsteht ein Raum, in dem Lebensge-
schichten Tiefe gewinnen dürfen – nicht, weil sie erklärt wer-
den, sondern weil sie gehört werden.

Unsere Gäste im Gespräch
Die Gesprächsreihe „Geschichten auf dem roten Sofa“ startet 
am 28. Februar 2026 und findet bis Mai 2026 einmal pro 
Monat statt. Die jeweils zwei Gäste pro Abend werden 
rechtzeitig auf der Homepage der Reformierten Kirche 
Grenchen-Bettlach, in der Zeitung reformiert sowie im 
Anzeiger angekündigt. Die Abende beginnen jeweils um 19.00 
Uhr, der Eintritt ist frei. Moderiert werden die Gespräche von 
Pfarrerin Magdalena Daum. „Geschichten auf dem roten Sofa“ 
versteht Kirche als offenes Haus: als Ort, an dem Menschen 
willkommen sind mit ihrer Geschichte. Wer Lust hat 
zuzuhören, innezuhalten und sich berühren zu lassen, ist 
herzlich eingeladen.

Den Auftakt der Gesprächsreihe am 28. Februar 2026, 19.00 
Uhr in der Zwinglikirche gestalten Rolf Caviezel und Franco 
Supino. Zwei Persönlichkeiten, die auf unterschiedliche Weise 
kreativ arbeiten. Rolf Caviezel ist als Spitzenkoch weit über die 
Region hinaus bekannt, insbesondere für seine experimentelle 
Molekularküche. Franco Supino ist Literat und Dozent, Autor 
von Romanen und Kinderbüchern sowie Träger des 
Kunstpreises des Kantons Solothurn 2023. Gemeinsam 
verbinden sie Genuss, Sprache und schöpferisches Denken.

Pfarrerin Magdalena Daum

Rotes Sofa. Zwei Gäste. 
Bitte Platz nehmen!

Am Sonntag, 1. Februar 2026, um 17.00 Uhr gastiert der vielseitige Musiker Vin-
cent Thévenaz in der Zwinglikirche Grenchen. Als Titularorganist und Carillon-
neur der Kathedrale St. Pierre in Genf und Professor für Orgel und Improvisation 
an der Haute École de Musique in Genf ist Vincent Thévenaz ständig bestrebt, die 
Orgelwelt zu beleben, Genregrenzen zu überschreiten und die Möglichkeiten des 
Instruments zu erweitern. Sein Repertoire umfasst ein breites Spektrum – von der 
Musik des Mittelalters bis zur zeitgenössischen Musik aus verschiedenen kulturel-
len Regionen. Erleben Sie sein faszinierendes Orgelspiel dank der Video-Live-Über-
tragung von Martin Grossen hautnah!
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Am Sonntag, 15. Februar 2026 um 
17.00 Uhr in der Markuskirche 
Bettlach dürfen Sie sich auf eine 
weitere Abendmusik freuen. Das 
Trio Cantate Mobile mit Barbara 
Clénin-Lipps (Sopran), Brigitte 
Müller (Cello) und Christiane Bau-
me-Sanglard (Klavier) überrascht 
uns mit ihrem Programm Dream 
with me. Mal heiter, vergnügt, mal 
dramatisch, herzergreifend, mal 
mit einem Augenzwinkern zu ver-
stehen – mit Kompositionen von 
Bernstein, Gounod, Franck, Mas-
senet und Viardot präsentiert 
das Trio Cantate Mobile Liebeslie-
der in ihrer schönsten Form.
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Informationen und Aktuelles BETTLACH
GRENCHEN

VERANTWORTLICHE UND ADRESSENVERWALTUNG

Präsident: Jürg Jaeggi, 032 654 10 29, juerg.jaeggi@greberef.ch
Verwaltung/Sekretariat:  Beatrix Huguenin Brunner, Zwinglistrasse 9, Grenchen, 032 654 10 20, sekretariat@greberef.ch

Mitarbeiterin Sozialdiakonie: vakant

Zwinglihaus Grenchen: Zwinglistrasse 9, Monika Wyss und Jris Antenen, Sigristinnen, 032 654 10 28
Kirchgemeindehaus Markus Bettlach:  Markusstrasse 4, Bernhard Sprenger, Sigrist, 032 654 10 27

SENIORENNACHMITTAG BETTLACH - VERABSCHIEDUNG RENATA SURY

«Fürchtet euch nicht!» verkündet der Engel den Hirten in der Weihnachtsgeschichte. 
Und doch… Vor diesem letzten Seniorennachmittag im Dezember 2025 haben wir 
uns ein wenig gefürchtet. Nach all den vielen Jahren mit ihrem unermüdlichen Ein-
satz für die Seniorenarbeit in Bettlach verlässt uns Renata Sury und geht in den 
wohlverdienten Ruhestand. Von Herzen möchten wir ihr danken. Ihr Engagement, 
ihre Geduld und ihr Mitgefühl haben den Seniorenmittag jahrelang bereichert und 
geprägt. Sie hat nicht nur mitgeholfen, sondern auch mit ihrem Lächeln und ihrer 
Wärme einen besonderen Ort geschaffen, an dem sich jeder willkommen und wohl-
gefühlt hat. Vielen Dank für alles, was sie für uns getan hat.

Als Abschiedsgeschenk durfte ihr der Seniorennachmittag einen Olivenbaum über-
reichen. In der Bibel gilt der Olivenbaum als ein besonders starkes und bedeutungs-
volles Symbol für Wohlstand, Frieden, Segen und Beständigkeit. Und so verabschie-
deten wir Renate anlässlich unserer Weihnachtsfeier mit den Worten aus Psalm 52: 
«Ich aber bin wie ein grüner Olivenbaum im Hause Gottes. Ich vertraue auf die Gna-
de des Herrn in Ewigkeit und immerdar.»

Ökumenische Senioren-Nachmittage   

Grenchen 2026 

Fr., 13. Feb.  Fasnacht   Eusebiushof 13:59 Uhr! 
 

Mi., 01. Apr.  Lotto    Zwinglihaus 
 

Mi., 03. Jun.  Pro Senectute  Eusebiushof 
 

Mi., 19. Aug.  „fit u gfrääsig“ Zwinglihaus 
 

Mi., 04. Nov.  Mani Matter  Zwinglihaus 
 

Mi., 02. Dez.  Samichlaus  Eusebiushof 
 

Wir treffen uns jeweils um 14.00 Uhr entweder im  

Eusebiushof oder im Zwinglihaus. 
 

Wir bitten um Anmeldung auf unseren Sekretariaten bis 2-3 Tage vorher. 

032 653 12 33 oder pfarramt.grenchen@wandflue.ch (kath.) 

032 654 10 22 oder verwaltung@greberef.ch (ref.) 
 

Bitte immer die aktuellen Angaben im kath. Kirchenblatt 
und im „reformiert.“ beachten. 

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde 

Grenchen-Bettlach 

Seniorenausflug 

Mi., 06. Mai 2026 
Flyer mit Anmeldetalon liegen frühzeitig in den Häusern auf und 

sind im Kirchenblatt und im „reformiert.“  

Wir freuen uns auf interessante und fröhliche Stunden in  

guter Gesellschaft. 

Datum der oekumenischen Seniorenferien: 

So., 24. bis Sa., 30. August 2026 

Daten Mittagsclub Bettlach 2026 

07. Januar 2026   21. Januar 2026 

04. Februar 2026   18. Februar 2026 

04. März 2026   18. März 2026 

01. April 2026   15. April 2026 

06. Mai 2026   20. Mai 2026 

03. Juni 2026   17. Juni 2026 

01. Juli 2026 

* * * * * * * * * * * * SOMMERFERIEN * * * * * * * * * * * * 

      19. August 2026 

02. September 2026  16. September 2026 

07. Oktober 2026  21. Oktober 2026 

04. November 2026  18. November 2026 

02. Dezember 2026  16. Dezember 2026 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *  

Informationen 

Türöffnung: 11:00 Uhr 

Essen:  11:30 Uhr 

Menupreis: 12.- (Menu + 1x 2dl Mineral) 

Anmeldung:  Bis Montag vor dem Mittagsclub 

Kontakt:  Rebecca Walker, 076 580 22 17 

 

 

Bettlach 

mailto:cristina.caruso@wandflue.ch



